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Herren Landesklasse Gr. 2

TSF Ditzingen : TTC Bietigheim-Bissingen V 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Bietigheim-Bissingen V – 9:4 
Auswärtserfolg

Trotz Steffen Wächter, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TSF Ditzingen das Heimspiel gegen
den TTC Bietigheim-Bissingen V in der Herren Landesklasse Gr. 2 mit 4:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Steffen Seitz den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wächter / Wächter hatten gegen Strobel / Lamprecht bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Maaß / Stilling besiegelten daraufhin mit einem 12:10, 9:11, 11:8, 11:9 gegen Dörr /
Seitz einen Punkt für ihr Team. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten danach Brechlin /
Adelmann bei ihrer Niederlage gegen Janßen / de Frenne. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Steffen Wächter hatte seinen Gegner Tim
Janßen beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dennis Strobel war für Jens Wächter letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte derweil Pascal Maaß beim 2:3 gegen Steffen Seitz leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Florian Brechlin, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stefan Dörr verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Linus Adelmann gegen Nils Lamprecht verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Ohne Satzgewinn für Finn Stilling verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Mateo de Frenne. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TSF Ditzingen und TTC
Bietigheim-Bissingen V in die Box. Steffen Wächter gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Dennis Strobel eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Jens Wächter sein Spiel gegen Tim Janßen letztlich in vier Sätzen. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Dörr hatte Pascal Maaß nur im ersten Satz eine Chance.
Mittlerweile stand es damit 4:8. 2:3 endete das Einzel zwischen Florian Brechlin und Steffen Seitz
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der TSF Ditzingen geht es nun im nächsten Spiel am 24.09.2022 gegen die
TSG Steinheim/M., während der TTC Bietigheim-Bissingen V am 24.09.2022 gegen den GSV
Hemmingen II antritt.

 Statistik:
 TSF Ditzingen

Doppel: Wächter / Wächter 1:0, Maaß / Stilling 1:0, Brechlin / Adelmann 0:1 
Einzel: S. Wächter 2:0, J. Wächter 0:2, P. Maaß 0:2, F. Brechlin 0:2, L. Adelmann 0:1, F. Stilling 0:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen V
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Doppel: Dörr / Seitz 0:1, Strobel / Lamprecht 0:1, Janßen / de Frenne 1:0 
Einzel: D. Strobel 1:1, T. Janßen 1:1, S. Dörr 2:0, S. Seitz 2:0, M. Frenne 1:0, N. Lamprecht 1:0


